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MASTERSTUDIENGANG

FAKULTÄT 
SOZIALE ARBEIT

DIE HOCHSCHULE

Praxisorientiert, in kleinen Studiengruppen, bietet die Hochschu-
le Landshut in über 30 Studiengängen Lehre und akademische 
Weiterbildung auf qualitativ hohem Niveau mit einer klaren Aus-
richtung auf aktuelle und künftige Anforderungen des Arbeits-
marktes. 

Das Team von Professoren/-innen und Lehrkräften konzentriert 
sich in seiner Lehrtätigkeit auf die Vermittlung fachlicher und 
sozialer Kompetenzen, aber auch auf die Förderung individueller 
Stärken. 

Ausgewählte Partnerschaften zu Hochschulen rund um den Glo-
bus und zu international agierenden Unternehmen ermöglichen 
Erfahrungen im Auslandsstudium oder -praktikum.

BEWERBUNG

Bewerbungszeit: ab dem 15.04. des jeweiligen Jahres.
 
Nähere Informationen zum Studiengang und Bewerbungsverfah-
ren erhalten Sie über die Hochschulhomepage.

HOCHSCHULE LANDSHUT
Hochschule für angewandte Wissenschaften
Am Lurzenhof 1
84036 Landshut
Tel. +49 (0)871 -  506 0
Fax +49 (0)871 -  506 506
studienberatung@haw-landshut.de
www.haw-landshut.de

KONTAKT 

STUDIENFACHBERATUNG/ STUDIENGANGSLEITUNG
Prof. Dr. Mihri Özdogan 
Tel. +49 (0) 871 - 506 421
mihri.oezdogan@haw-landshut.de
www.haw-landshut.de/studium

STUDIENGANGSLEITUNG
Prof. Dr. Clemens Dannebeck 
Tel. +49 (0) 871 - 506 403
clemens.dannenbeck@haw-landshut.de
www.haw-landshut.de/studium



STUDIENVERLAUF

Beginn jeweils zum Wintersemester, mit einer Dauer von drei Se-
mestern (Erwerb von insgesamt 90 CP nach dem ECTS-System), 
Anfertigung einer Abschlussarbeit (Masterarbeit), akademischer 
Grad „Master of Arts“, Kurzform „M.A.“.

AKADEMISCHER ABSCHLUSS

Master of Arts (M.A.)

ANFORDERUNGSPROFIL

Der Studiengang richtet sich an Bewerber/-innen mit einem Hoch-
schulabschluss im Bereich der „Sozialen Arbeit“ sowie Absolven-
ten/-innen inhaltlich adäquater Studiengänge. Es sind mindestens 
210 ECTS-Punkte nachzuweisen. 
Der Studiengang ist zulassungsbeschränkt (Numerus clausus).

INHALTE DES STUDIUMS

Diversität ist Merkmal Sozialen Wandels und kennzeichnet unsere 
Gesellschaft. Diversität bildet auch die Basis für die Weiterentwick-
lung von Theorie, Forschung und Praxis der Sozialen Arbeit.
Diversitätssensible professionelle Handlungskompetenzen sind 
daher notwendige und zunehmend unverzichtbare Qualifi kationen 
für die Praxis Sozialer Arbeit, die sich nicht damit begnügt, auf 
Herausforderunge, Krisen und soziale Problemlagen zu reagie-
ren, sondern den gesellschaftlichen Wandel als eine sich kritisch 
verstehende handlungsorientierte Menschenrechtsprofession aktiv 
mitgestalten möchte. 

Ziel des Masterstudiengangs Soziale Arbeit: Diversität gestalten ist 
die Vermittlung von diversitätssensiblen professionellen Hand-
lungskompetenzen in der Sozialen Arbeit. 

Diese beinhalten folgende Aspekte: 

Der handlungsorientierte Masterstudiengang bietet den Studieren-
den die Möglichkeit, auf Grundlage der vermittelten Kompetenzen, 
das komplexe Wechselspiel von sozialer Diff erenzierung (Gender, 
Ethnizität, Klasse, Körper etc.) und sozialer Ungleichheit zu analy-
sieren, die Folgen gesellschaftlicher Konfl ikte für die Adressat*in-
nen der Sozialen Arbeit zu benennen und professionelle Hand-
lungsoptionen für eine machtkritische Soziale Arbeit zu eruieren.
Diese werden exemplarisch anhand der Entwicklung diversitäts-
sensibler Konzepte, Leitbilder, Prozesse und partizipativer Inter-
ventionsstrategien konkretisiert, um somit gesellschaftliche und 
institutionelle Transformationsprozesse voranzubringen. 

Die Lehrveranstaltungen werden nach Möglichkeit an drei Wo-
chentagen und Blockwochenenden zusammengefasst, so dass 
der Lebenswirklichkeit von teilweise berufstätigen Studierenden 
Rechnung getragen wird. 

MODULE

Modul 1.1:  Theorien Sozialen Wandels, Diversität und Sozialer             
 Arbeit 

Modul 1.2: Professionelles Handeln in heterogenen Kontexten 

Modul 1.3: Sozialpolitik und Teilhabe 

Modul 1.4: Sozialarbeitsforschung I 

Modul 2.1: Sozialwirtschaftliches Denken und Management 

Modul 2.2: Diversitätssensible Soziale Arbeit 

Modul 2.3: Gesellschaft und Diff erenz 

Modul 2.4: Sozialarbeitsforschung II: Forschungswerkstatt 

Modul 3.1: Diversitätssensible Selbst- und Praxisrefl exion 

Modul 3.2: Strukturelle Bedingungen von Organisationen 

Modul 3.3: Masterarbeit mit Forschungskolloquium


